
Pragmatisches Vorgehen zur Umsetzung des EU AI Act im Personalbereich

Sind wir vom EU AI Act betroffen, und wenn ja, in 
welchem Umfang?

• Transparenz über KI-Systeme im HR-Bereich
• Rollenklärung: Anbieter oder Betreiber?
• Risikoeinordnung der Anwendungen und –

Systeme
• Ableitung des Handlungsbedarfs

Schritt 1: 
Ermittlung der Betroffenheit und des 
Handlungsbedarfs durch den EU AI Act

Schritt 2: 
Umsetzung der EU AI Act Pflichten je KI-System

Wie betreiben wir KI im HR-Bereich rechtskonform, 
erklärbar und kontrolliert?

• Menschliche Aufsicht
• Risikomanagementsystem
• Daten und Dokumentation
• Transparenzpflichten

• Für Anbieter eines KI-Systems gelten weiter-
gehende technische, organisatorische und 
dokumentationsbezogene Pflichten
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Schritt 1: Ermittlung von Betroffenheit und Handlungsbedarf durch den EU AI Act

Transparenz über KI-Nutzung 
im HR-Bereich

• Erfassung aller HR-relevanten 
Systeme und Use Cases mit KI-
Funktionalitäten

• Klärung: Wer nutzt das System, in 
welchem HR-Kontext, für welche 
Entscheidung oder 
Unterstützung?

Rollenklärung: Anbieter oder 
Betreiber?

• Klärung für jedes eingesetzte KI-
System: Ist das Unternehmen 
Betreiber oder Anbieter des 
Systems?

• Anbieter entwickeln oder 
beauftragen die Entwicklung eines 
KI-Systems und bringen es unter 
eigenem Namen oder eigener 
Marke in Verkehr 

• Betreiber setzen ein KI-System im 
Unternehmen für berufliche 
Zwecke ein

Risikoeinordnung 

• Einordnung jedes eingesetzten KI-
Systems entlang zentraler 
Prüffragen in Risikostufe

• Zuordnung: Kein relevantes 
Risiko, Transparenzpflicht über 
KI-Einsatz oder Hochrisiko-
Anwendung

Ableitung des 
Handlungsbedarfs

• Zusammenführung der 
Erkenntnisse und Ableitung 
der Pflichten nach dem EU AI 
Act je KI-System

• Entscheidung je KI-
Anwendung: Weiterbetrieb 
mit Auflagen, Anpassung des 
Anwendungsfalls oder 
Beendigung der Nutzung 

KI im Personalbereich

© THE MAK‘ED TEAM GmbH & Co. KG www.the-maked-team.com



Schritt 2: Umsetzung der EU AI Act Pflichten für Betreiber

Menschliche Aufsicht

• Operationalisierung der 
Entscheidungshoheit : Was darf 
die KI tun? Was darf sie explizit 
nicht tun? Wo ist menschliche 
Freigabe zwingend?

• Entwicklung von Eingriff- und 
Eskalations-Prozessen 

• KI-Schulung der betroffenen 
Rollen

Risikomanagementsystem

• Etablierung eines Risiko-
managementprozess: Risiken 
identifizieren, bewerten, 
mitigieren, regelmäßig prüfen

Daten und Dokumentation 

• Kontrolle und Qualitätssicherung 
der Quelldaten

• Sicherstellung der 
Nachvollziehbarkeit von 
Entscheidungen

• Aufbewahrung der System-
Logging-Daten

Transparenz

• Kommunikation des KI-
Einsatzes gegenüber 
Mitarbeitenden, 
Bewerbenden und weiteren 
Stakeholdern

• Strukturierung der 
Mitbestimmung des 
Betriebsrats

Governance Implementierung: jeweils Prozesse, Rollen und Verantwortlichkeiten definieren 

KI im Personalbereich

© THE MAK‘ED TEAM GmbH & Co. KG www.the-maked-team.com


	Pragmatisches Vorgehen zur Umsetzung des EU AI Act im Personalbereich
	Schritt 1: Ermittlung von Betroffenheit und Handlungsbedarf durch den EU AI Act
	Schritt 2: Umsetzung der EU AI Act Pflichten für Betreiber

